
   
 

 

 

Liebe Pfarrer in den Dekanaten Neumarkt und Habsberg, 

liebe pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Dienststellenleiterinnen und -leiter, 

liebe Mitarbeiterinnen und den Pfarrbüros, 

liebe Pfarrgemeinderatsvorsitzende, 

liebe Kirchenpflegerinnen und -pfleger, 

liebe Mitglieder der Dekanatsräte, 
 
 
das Infektionsgeschehen in unserem Land hat sich in den letzten Tagen insofern 
verändert, dass auch die Zahl der an Corona Erkrankten und Schwererkrankten 
derzeitig ständig zunimmt. Vor allem um Ältere und Menschen mit höherem 
Gesundheitsrisiko zu schützen, hat die Bayerische Staatsregierung heute im Nachklang 
zur gestrigen Ministerpräsidentenkonferenz ab 2.11.2020 (bis voraussichtlich Ende 
November 2020) >>> weitere Einschränkungen des privaten und öffentlichen Lebens 
beschlossen. Noch liegen die genauen Ausführungsbestimmungen nicht vor, dennoch 
lassen sich schon erste Rückschlüsse auf das kirchliche Leben ziehen: 
 
1. Es kommt zu keinem Verbot öffentlicher Gottesdienste. Dennoch scheint es 
angebracht sein, auch im Gottesdienst Vorsicht und Verantwortungsbewusstsein an 
den Tag zu legen. Einige Pfarreien unserer Dekanate haben in den letzten Tagen schon 
bekundet, strenger zu verfahren als dies das diözesane Schutzkonzept ermöglicht 
(Reduzierung des Gesangs, Maskenpflicht am Platz, Verzicht auf die Mundkommunion). 
 
2. Auf nicht-notwendige Reisen und Besuche soll verzichtet werden. Wenn dies für alle 
Bürgerinnen und Bürger gilt, kann dies auch als Vorgabe für den kirchlichen Betrieb 
verstanden werden. In den kommenden Wochen ist wieder eine Konzentration auf das 
Wesentliche und Unaufschiebbare erforderlich. Überlegen Sie bitte, inwiefern in 
Ihren Gremien auch Video- und Telefonkonferenzen sowie Beschlüsse im 
Umlaufverfahren ermöglicht werden können. 
 
3. Geschlossen werden sollen Institutionen und Einrichtungen, die der 
Freizeitgestaltung zuzuordnen sind, Gastronomiebetriebe, Messen, Kongresse, 
Tagungen sowie Veranstaltungen aller Art. Es erscheint daher logisch, auch in den 
Pfarreien und kirchlichen Einrichtungen auf geselliges Leben und Zusammenkünfte, 
die nicht rein dienstlichen Belangen dienen, abzusagen.    
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4. In den Ministerien wird derzeit geklärt, inwieweit in den kommenden Wochen 
Bildungsveranstaltungen (Jugendarbeit, Vorträge, Mutter-Kind-Gruppen etc.) 
stattfinden können. Von den Kollegen der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) 
haben wir bereits erfahren, dass zahlreiche öffentliche Gebäude wie etwa Schulen 
oder Turnhallen für externe Veranstaltungen geschlossen wurden. Es wird erst gegen 
morgen Nachmittag mit einer Entscheidung gerechnet. 
 
5. Bereits im Frühjahr erhielten wir vom Bischöflichen Generalvikariat die Auskunft, 
dass während des Lock-Downs die kirchlichen Gremien tagen können, wenn eine 
Zusammenkunft für die Aufrechterhaltung des pfarrlichen Lebens notwendig ist. Dies 
ist auch auf die bevorstehenden Situation im November anzuwenden. Sitzungen 
können jedoch nur dann stattfinden, wenn die Mindestabstände gewahrt sind, die 
Lüftung gewährleistet ist und die Maskenpflicht beim Erscheinen und Verlassen 
beachtet wird. 
 
6. Die Regelungen zur Corona-Ampel bleiben draüber hinaus in Kraft (Beachtung der 
Raumgröße, Maskenpflicht, Kontaktbeschränkungen). Näheres auf den 
Dekanatshomepages von >>> Neumarkt und >>> Habsberg. 
 
7. Grundsätzlich ist schon seit Monaten die Nutzung von pfarrlichen Räumen (z.B. für 
Jugendarbeit, Erstkommunion- und Firmvorbereitung, Seniorenkreise, Vorträge) nur 
nach Erstellung eines Hygieneschutzkonzeptes notwendig. 
  
Ich wünsche Ihnen für diese Zeit einen kühlen Kopf, klare Gedanken und passende 
Entscheidungen! 
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